
Was passiert eigentlich in einem Komposthaufen?

Das Grundwort ist „composere“, was „zusammensetzen“ bedeutet. 
Der Komposthaufen ist aus unterschiedlichen pflanzlichen Materialien zusammengesetzt. 

Die Pflanzenmaterialien werden von Bakterien, Schimmelpilzen, anderen Pilzen, Regenwürmern 
und anderen Kleinlebewesen zersetzt. Das funktioniert gut, wenn im Kompost ausreichend 
Sauerstoff vorhanden ist. 

Am Ende haben sich die Pflanzen wieder in Mineralien verwandelt. Guter Kompost enthält 3% 
Stickstoff, o,2% Phosphor, o,2% Kali  und Spurenelemente.

Bei zu viel Laub und Heckenschnitt kann man organischen Volldünger hinzugeben, sonst kann 
schnell Fäulnis entstehen.

Schritt 1 - Den Kompost anlegen 
Der Kompost wird schichtweise angesetzt. Die erste Lage ist ca. 30 cm hoch und kommt direkt auf 
die Erde. Sie enthält kleingeschnittene Gartenabfälle wie Rasenschnitt, kleingeschnittene Zweige 
und Ähnliches. Man kann auch einen Kompoststarter direkt auf die erste Schicht streuen.



Als Nächstes kommt eine 5 bis 10 cm hohe Schicht Gartenerde, um den Komposthaufen zu impfen, 
das heißt, ihm die benötigten Mikroorganismen zuzufuhren. Fragen Sie doch Nachbarn mit gut 
funktionierenden Komposthaufen um diese Impfung. Damit schaffen Sie die Grundlage, auf der 
weitere Abfallschichten angehäuft werden können.  Achten Sie darauf, den Komposthaufen bei 
Trockenheit regelmäßig zu gießen.

Schritt 2 - Den Kompost schließen 
Bei einer  Höhe von ca. 1,20 m, ist Ende. Decken Sie Ihren geschlossenen Komposthaufen mit 
Rasenschnitt oder Ähnlichem ab, da der Kompostierungsprozess Insekten anlockt, die 
Fäulnisbakterien und Pilze auf Nutzpflanzen ubertragen können. Alternativ können Sie Kurbis oder 
Gurken in die oberste Kompostschicht setzen. Mit ihren großen Blättern decken sie den Kompost 
auf natürliche Weise ab. 

Schritt 3 - Komposthaufen umsetzen 
Wenn der Kompost nach einigen Wochen auf ein Drittel der ursprünglichen Masse geschrumpft ist, 
setzen Sie ihn mit einem Spaten um.So werden die inneren Schichten nach oben befördert. Das 
fördert die Durchlüftung und gleichmäßige Durchmischung und beschleunigt die Kompostierung.

Abbildung 1: Pflanzenmaterial wird zugeführt
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Abbildung 2: Umsetzen

Abbildung 3: Weitere Eindrücke vom Umsetzen
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